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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Andreas Krahl, Ludwig 
Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, Stephanie 
Schuhknecht, Kerstin Celina, Sanne Kurz, Eva Lettenbauer, Julia Post, Gabriele 
Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und Fraktion (BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Sepsisüberlebende bei der Nachsorge nicht allein lassen – Sepsislotsinnen und 
Sepsislotsen in Bayern etablieren  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, anhand eines Pilotprojektes in einer Modellre-
gion und im Rahmen der vorhandenen Stellen und Mittel zu testen, ob in Bayern nach 
einer Sepsiserkrankung ein niedrigschwelliges Angebot zur Genesung in Form von 
Sepsislotsinnen und Sepsislotsen – ähnlich den Herzinfarkt- und Schlaganfalllotsinnen 
und -lotsen – zur Unterstützung der Betroffenen erfolgreich etabliert werden kann.  

 

 

Begründung: 

Unter einer Sepsis versteht man die schwerste Verlaufsform einer Infektion, in deren 
Folge es zu einem akut lebensbedrohlichen Organversagen, hervorgerufen durch eine 
übersteigerte oder zu schwache Immunreaktion des Körpers auf eine Infektion, kommt. 
Unbehandelt endet diese immer tödlich. Mindestens 230 000 Menschen erkranken pro 
Jahr in Deutschland an einer Sepsis, mindestens 85 000 – doppelt so viele wie an 
Schlaganfall und Herzinfarkt zusammen – versterben daran. Doch selbst wenn man 
eine Sepsis überlebt, sehen sich viele Betroffene vor neue Probleme und Herausforde-
rungen gestellt, da es an spezifischen Nachsorgekonzepten für die Sepsis fehlt. 

Zwar werden Sepsisbetroffene in der Akutphase der Erkrankung in der Klinik engma-
schig betreut. Doch sobald die Entlassung ansteht, entsteht häufig eine Versorgungs-
lücke. Es fehlt an einer zielgerichteten Vermittlung von Reha-, Hilfsmittel-, Pflege- und 
Nachsorgeangeboten. Auch werden die Betroffenen mit ihren Fragen und Ängsten rund 
um die Sepsis und deren Folgen, die das Leben teilweise dauerhaft einschränken kön-
nen, allein gelassen. Studien zufolge werden bisher nur 5 Prozent der Sepsisüberle-
benden in eine Rehabilitationseinrichtung entlassen, obwohl mehr als 30 Prozent der 
Betroffenen im Jahr nach der Krankenhausentlassung neu pflegebedürftig sind und 
mehr als 13 Prozent nach einem schweren Sepsisverlauf künftig in einem Pflegeheim 
betreut werden müssen. 

Hier soll das Modellprojekt der Sepsislotsinnen und -lotsen ansetzten. In einem immer 
komplexer werdenden Gesundheitswesen ist es essenziell, Sepsisüberlebenden unab-
hängig von Alter, Herkunft, sozialem Status oder Gesundheitskompetenz die bestmög-
liche Versorgung zuteilwerden zu lassen. Sepsislotsinnen und -lotsen helfen den Über-
lebenden individuell, sind Bindeglied zwischen der ambulanten und stationären Be-
handlung, Ansprechperson auch für die Angehörigen. Sie begleiten, beraten und unter-
stützen über einen längeren Zeitraum hinweg bei allen Fragen der Sepsiserkrankung 
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und ihren Auswirkungen. Dies ist umso wichtiger, als 75 Prozent aller Sepsisüberleben-
den von neu auftretenden Gedächtnisstörungen, seelischen oder körperlichen Erkran-
kungen betroffen sind. 

Die guten Erfahrungen mit Herzinfarkt- sowie Schlaganfalllotsinnen und -lotsen und die 
positive Bewertung solcher Projekte durch Betroffene sowie die Ärzteschaft gleicher-
maßen zeigen, dass sich durch entsprechende Modellprojekte die Versorgungssituation 
der Betroffenen wesentlich verbessern lässt. Dieses Wissen sollte genutzt werden, um 
auch die Betreuung und Unterstützung Sepsisüberlebender bestmöglich zu gestalten.   
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit, Pflege und Prävention 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Andreas Krahl 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/2538 

Sepsisüberlebende bei der Nachsorge nicht allein lassen - Sepsislotsinnen und 
Sepsislotsen in Bayern etablieren  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Andreas Krahl 
Mitberichterstatter: Sascha Schnürer 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit, Pflege und Prävention fe-
derführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht 
befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 11. Sitzung am 
2. Juli 2024 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Bernhard Seidenath 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Andreas Krahl, 
Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Kerstin Celina, Sanne Kurz, Eva Lettenbauer, Julia Post, 
Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/2538, 19/3104 

Sepsisüberlebende bei der Nachsorge nicht allein lassen – Sepsislotsinnen und 
Sepsislotsen in Bayern etablieren  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Alexander Hold



Zweiter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verordnung und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung 

nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind offensichtlich alle Fraktionen. Gegenstimmen? – 

Ich sehe keine. Enthaltungen? – Ich sehe auch keine. Dann übernimmt der Landtag 

diese Voten.

Protokollauszug
28. Plenum, 26.09.2024 Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024



Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 28. Vollsitzung am 26. September 2024


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 19/2538 vom 19.06.2024
	Beschlussempfehlung mit Bericht 19/3104 des GP vom 02.07.2024
	Beschluss des Plenums 19/3389 vom 26.09.2024
	Plenarprotokoll Nr. 28 vom 26.09.2024

